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Programm zum 
Tag des weißen Stockes - Tag der Inklusion 
am 13.10.2016 im Weimar Atrium 
 
 
 
Haupteingang Weimar Atrium (Infopunkt) 
09:45 
Uhr Pressegespräch 

10:00 
Uhr 

Empfang und Begrüßung des Schirmherren - Wolfgang Tiefensee, 
Thüringer Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft 
 
Anschließend Rundgang Informationsstände (Schirmherr und Gäste) 

FilmWelt im Atrium  

10:30 
Uhr 

Eröffnung durch Silke Aepfler - stellvertretende Landesvorsitzende des 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes Thüringen e. V. 

10:35 
Uhr 

Grußwort und Impulsreferat des Schirmherren - Wolfgang Tiefensee, 
Thüringer Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft 

10:50 
Uhr 

Grußworte 
• Joachim Leibiger – Thüringer Beauftragter für Menschen mit 

Behinderungen 
• Jens Elschner - Vorsitzender des kommunalen Behindertenbeirat der 

Stadt Weimar 
• Rolf Menzel - Landesvorsitzender des Bund der Selbständigen 

Thüringen 

11:10 
Uhr 

Vortrag "Kennen Sie Ihre Möglichkeiten?" 
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (LTA), Möglichkeiten der 
Beruflichen Reha und Tipps zur Verhinderung eines Jobverlust bei 
plötzlichen Eintritt einer Behinderung. 
 

Jörg Stemmler 
BFW Halle gGmbH 

11:50 
Uhr 

Vorstellung des Inklusionsprojektes VIA-Job Weimar 
 

Yvonne Müller/Ronny Sommer 
VIA-Job 
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12:10 
Uhr 

Erfolgsgeschichten aus dem Bereich Vermittlung von Menschen mit 
Behinderung in Arbeit 
 

Yvonne Müller/Ronny Sommer 
VIA-Job 

13:00 
Uhr 

"Blindsight" alternativ: Himalaya 
– Der Gipfel des Glücks 
Dokumentarfilm (104 Minuten, FSK 
0) Eintritt ist frei! 
 
Vor der atemberaubenden 
Kulisse des Himalaya begleitet 
der Film den spannenden 
Aufstieg von sechs tibetischen 
Teenagern auf den 7100 Meter 
hohen Lhakpa Ri. Diese 
Unternehmung erscheint umso 

unglaublicher, als die tibetischen Kinder blind sind. 
Sie werden von der ebenfalls blinden Projektinitiatorin Sabriye Tenberken 
und dem blinden Mount-Everest-Bezwinger Erik Weihenmayer begleitet. 
Sabriye Tenberken hat Außerordentliches geleistet. Bereits vor zehn 
Jahren hat die Deutsche eine Schule für Blinde in Tibet aufgebaut, die sie 
seitdem leitet. 
Regisseurin Lucy Walker begleitet die vier Jungen und zwei Mädchen bei 
der Vorbereitung und dem schwierigen Aufstieg. Sie gibt Einblick in ihre 
persönlichen Geschichten und das Schicksal der im Alltag diskriminierten 
Jugendlichen, die das Stigma des gesellschaftlichen Außenseiters 
abwerfen und mit Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein dem Leben die 
Stirn bieten. Auf dem schweren Pfad zum Gipfel durchleiden sie 
Grenzerfahrungen, die sie stark machen für eine ungewisse Zukunft. 
"Himalaya - Der Gipfel des Glücks ("Blindsight")" ist ein intensiver, 
ungewöhnlicher Film über die Kraft von Freundschaft, Solidarität und 
Liebe. Er zeigt, wie wichtig es ist, sich Ziele zu setzen und sich auf den 
gemeinsamen Weg zu konzentrieren. 
 
Der Film gewann 2007 den Publikumspreis der Berlinale in der Sektion 
Panorama und wurde 2006 mit dem Publikumspreis des AFI Filmfestivals 
Los Angeles ausgezeichnet. Beim Palm Springs Festival 2007 erhielt er 
den Publikumspreis für den besten Dokumentarfilm. 
 
Barrierefreie Hörfilmfassung: 

• Audiodeskription, übertragen direkt über die Tonanalage des Kinos, 
für blinde und sehgeschädigte Menschen 

• und mit Untertiteln für Hörgeschädigte - der Untertiteltext wird direkt 
in das Bild auf der Leinwand integriert - 
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Außenbereich am Haupteingang Weimar Atrium 

10:00 
bis 

16:00 
Uhr 

• Landesverband der Hörgeschädigten Thüringen 
Hörmobil - Hörtest sowie Beratung zu Hilfsangeboten, zu 
sozialrechtlichen Ansprüchen und zum Umgang mit Hörbehinderung 

• Fahrrad für Alle 
Stadttouren zu den barrierefreien Angeboten der Stadt Weimar auf dem 
7-sitzigen Fahrrad für Alle, mit einem Stadtführer 

 
Erdgeschoss des Weimar Atrium 
 

10:00 
bis 

16:00 
Uhr 

Beratungs- und Informationsstände 

• Blinden- und Sehbehindertenverband Thüringen e. V. (BSVT), 
Selbsthilfeorganisation der blinden und sehbehinderten Menschen im 
Freistaat Thüringen 

• Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust - ein Angebot des 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes Thüringen 

• Weimar für Alle, Projekt Inklusion in Arbeit und Beschäftigung –
Barrierefreiheit (IAB) der er Kreisorganisation 
Weimar/Apolda/Sömmerda des Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes Thüringen 

• Bund der Selbstständigen Thüringen, Vereinigung Selbständiger 
aus Handwerk, Handel, Gewerbe, Industrie, Land- und Forstwirtschaft 
und freien Berufen. 

• Gerhard Schmiedl - Rehabilitationslehrer für Orientierung und 
Mobilität sowie Lebenspraktische Fähigkeiten für Blinde und 
Sehbehinderte 

• Industrie- und Handelskammer Erfurt, Passgenaue Besetzung von 
Ausbildungsplätzen 

• Behindertenbeirat der Stadt Weimar, Interessenvertretung der 
Behinderten 

• Integrationsfachdienst Erfurt / Christophoruswerk Erfurt gGmH, 
Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung im 
Auftrag des Intergrationsamtes und anderer Rehaträger 

• VIA Job, "Vermittlung. Inklusiv. Aktiv" unterstützt schwerbehinderte 
Menschen darin, wieder aktiv am Arbeitsleben teilzunehmen 
Arbeitsagentur Weimar, Informationen für Arbeitsuchende und 
Arbeitgeber 

• Jobcenter Weimar, Informationen zur Eingliederung in den 
Arbeitsmarkt und Leistungen der Grundsicherung 
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• Berufsförderungswerk Halle gGmbH, Berufliches Bildungszentrum 
für Blinde und Sehbehinderte 

• Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e.V., Wirtschaft inklusiv - 
Projekt zur Inklusion im ersten Arbeitsmarkt 

• F. H. Papenmeier GmbH & Co. KG, elektronische Hilfsmittel für 
blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen. 

• Masserberger Klinik, Möglichkeiten der Augen - Rehabilitation 

• Reinecker Vision GmbH, Entwicklung, Produktion und den Vertrieb 
von Low Vision-Hilfsmitteln für Sehbehinderte und Blinde 

• BAUM Retec AG, Produkte und Dienstleistungen für Blinde und 
Sehbehinderte 

• Stiftung Finneck, Arbeitsplatz Finneck-Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung 

• BeTa - Hilfen für Sehgeschädigte GmbH, elektronische Hilfsmittel 
für Blinde und Sehbehinderte 

 
 
 


